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Anlass des Vortrags

TäglicheKonfrontationmit Hundenmit erblich bedingten Defekten

Átrotz Verbot hohe Zahl von Tieren mit erblich bedingten Defekten

Átrotz Verbot Zuchten mit Tieren deren Nachkommen erblich bedingte Defekte haben

ĄTägliche Konfrontation:

ÁAuf der Straße, im Park etc.

ÁSocialmedia

ÁWerbung

ÁFilme

ÁVeranstaltungen

ÁAusstellungen

Áɇ

kurze 
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lange 
Rücken

runde
Köpfe

kurze 
Beine
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losigkeit

Haar-
losigkeit Schlappohren 

bis zum Boden
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Anlass des Vortrags

TäglicheKonfrontationmit Hundenmit erblich bedingten Defekten

Átrotz Verbot hohe Zahl von Tieren mit erblich bedingten Defekten

Átrotz Verbot Zuchten mit Tieren deren Nachkommen erblich bedingte Defekte haben

ĄTägliche Konfrontation:

ÁAuf der Straße, im Park etc.

ÁSocialmedia

ÁWerbung

ÁFilme

ÁVeranstaltungen

ÁAusstellungen

Áɇ

Gebiss-
entzündungen

Haut-
entzündungen

Bandscheiben-
vorfälle

Augen-
entzündungen

Kommunikations-
probleme

Juckreiz

Temperatur-
empfindlichkeit Atemprobleme

Krebs

Blindheit Taubheit
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Schmerzen
Leiden

Schäden

Bild: Auszug aus Flyer ɃExtreme breedingɁ von FVE und FECAVA

ĄQualzucht

https://fve.org/cms/wp-content/uploads/Final-FLYER_Extreme-breeding_German.pdf
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Was ist Qualzucht?

Definition Qualzucht

AlsQualzuchtbezeichnetman bei der Züchtung von Tierendie Duldung oder Förderung von Merkmalen, die
mit Schmerzen, Leiden, Schäden oder Verhaltensstörungen für die Tiereverbunden sind. BetroffeneTiere
werdenauchalsQualzüchtungenbezeichnet.

Quelle:Wikipedia

Begriff ɃQualzuchtɁerstmals geprägt durch 2005 erstelltes Gutachten zur Auslegung von Paragraf11b des
Tierschutzgesetzes(="Qualzuchtgutachten")(Verbotvon Qualzüchtungen)

üAuf wie vieleZüchtungentrifft daszu?

https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Tiere/Tierschutz/Gutachten-Leitlinien/Qualzucht.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Tiere/Tierschutz/Gutachten-Leitlinien/Qualzucht.html
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Bild: Auszug aus Flyer ɃExtreme breedingɁ von FVE und FECAVA

https://fve.org/cms/wp-content/uploads/Final-FLYER_Extreme-breeding_German.pdf


Folie 7 Dr. Anne Zinke, Lifestyle statt Tierwohl?, 03.12.2025

Relevante §§
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Relevante §§

§§1 und 2 TierschutzgesetzȼGrundsätze

Á§ 1 TierSchG: Niemanddarf einemTierohne vernünftigen Grund Schmerzen,Leidenoder Schädenzufügen.

üGibt eseinenvernünftigen Grunddafür TiereQual-zu-züchten?

Á§ 2 TierSchG: 

ÁPflicht zur verhaltens- und artgerechten Ernährung, Pflege, Unterbringung

ÁKenntnisse und Fähigkeiten

üSind die erforderlichen Kenntnisse bezogen auf die Bedürfnisse des qualgezüchteten Tieres tatsächlich bei 
jeder/m HalterInnen vorhanden?
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§ 11b Tierschutzgesetz

Zuchtverbot

(1) Es ist verboten, Wirbeltiere zu züchten, soweit züchterische Erkenntnisse erwarten lassen, dass als Folge 
der Zucht

1. bei der Nachzucht erblich bedingt Körperteile oder Organe für den artgemäßen Gebrauch fehlen oder 
untauglich oder umgestaltet sind und hierdurch Schmerzen, Leiden oder Schäden auftreten oder 

üAuf wie viele Züchtungen trifft das zu?
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§ 11b Tierschutzgesetz

Zuchtverbot

(1) Es ist verboten, Wirbeltiere zu züchten, soweit züchterische Erkenntnisse erwarten lassen, dass als Folge 
der Zucht

2. bei den Nachkommen 

a)mit Leiden verbundene erblich bedingte Verhaltensstörungen auftreten, 

b) jeder artgemäße Kontakt mit Artgenossen bei ihnen selbst oder einem Artgenossen zu Schmerzen oder 
vermeidbaren Leiden oder Schäden führt oder 

c)die Haltung nur unter Schmerzen oder vermeidbaren Leiden möglich ist oder zu Schäden führt. 

üAuf wie viele Züchtungen trifft das zu?
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§ 11b - Handlungsbefugnis

Unfruchtbarmachen

(2) Die zuständige Behörde kann das Unfruchtbarmachen von Wirbeltieren anordnen , soweit züchterische 
Erkenntnisse erwarten lassen, dass deren Nachkommen Störungen oder Veränderungen im Sinne des 
Absatzes 1 zeigen werden. 
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Gesetzesbegründung

AuszugausDeutscherBundestag-Drucksache17/10572, S.31

Züchterische Erkenntnisse 

ɃAbzustellen ist sowohl bei der Zucht als auch bei der Verânderung auf wissenschaftlich fundierte Erkenntnisse. 
Dies sind bei der Zucht solche Erkenntnisse, die von einem durchschnittlich sachkundigen Züchter (ɇ) 
erwartet werden können. Die Veränderungen oder Störungen müssen jeweils wissenschaftlich reproduzierbar 
sein. Wenn diese Erkenntnisse die Erwartung begründen, dass als Folge der Zucht (ɇ) bei der Nachzucht, den 
veränderten Tieren selbst oder deren Nachkommen Störungen oder Veränderungen nach §11b (ɇ) 
auftreten werden , ist die Zucht verboten.Ɂ

üWie kann man die wissenschaftliche Reproduzierbarkeit nachweisen (ohne dafür Qualzuchten gezielt 
verpaaren zu müssen)?
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Kommentar zu § 11b

AuszugausLorz/Metzger/Metzger,7. Aufl. 2019, TierSchG§ 11b Rn. 10-12

Züchterische Erkenntnisseliegen vor(ɇ), wenn aufgrund allgemein zugänglicher Quellen (insbesondere 
Stellungnahmen von Zuchtverbänden, Fachzeitschriften, Fachbüchern und tierärztlichen Gutachten sowie dem 
Qualzuchtgutachten des BMEL) undaus Gesprächen mit Fachleutenbestimmte Erfahrungen mit der Zucht 
bestimmter Tierrassen bestehen, die sich wegen ihrer Übereinstimmung zuannähernd gesicherten Erkenntnissen
verdichten; dabei reicht es aus, dass sich in entsprechenden Fachkreisen eine überwiegende Auffassung zu einer 
bestimmten Zucht herausbildet , vereinzelte, entgegenstehende Meinungen und Auffassungen bestimmter Züchter, 
Vereine oder Gutachter stehen züchterischen Erkenntnissen nicht entgegen, soweit sich aus ihnen nicht gewichtige 
Aspekte aufgrund neuerer Forschungen ergeben. (ɇ). Für die Qualifizierung als züchterische Erkenntnisse genügen 
aber plausible Schritte der Argumentation . (ɇ) Mit dieser Bestimmung besteht ein vom Kenntnisstand des 
betroffenen Züchters und seiner Bewertung unabhängiger objektivierbarer Maßstab, den man von einem 
durchschnittlich sachkundigen Züchter erwarten darf (ɇ).

Wichtiges Indiz für einen erblichen Defekt ist es, dass eine Erkrankung oder eine Verhaltensabweichung bei 
verwandten Tieren häufiger auftritt als in der Gesamtpopulation (ɇ). Gegen einen Schaden spricht nicht, dass sich 
die Rasse oder Population úber lângere Zeit als lebensfâhig erwiesen hat (ɇ). (ɇ).



Folie 14 Dr. Anne Zinke, Lifestyle statt Tierwohl?, 03.12.2025

Kommentar zu § 11b

Hirt/Maisack/Moritz/Felde/Hirt,4. Aufl. 2023, TierSchG§ 11b Rn.16-21b

V. Zuchtverbote und Empfehlungen aus dem Speziellen Teil des BMEL-Qualzuchtgutachtens

Im BMEL-Qualzuchtgutachten heiÝt es: ɃZuchtverbotewerden empfohlen für Tiere, die Träger von Genen bzw. 
eindeutig erblich bedingten Merkmalen sind, welche für den Züchter direkt erkennbar oder diagnostisch 
zugänglich sind und bei der Nachzucht zu mit Schmerzen, Leiden oder Schäden verbundenen Merkmalen 
führen können. Dabei ist unerheblich, ob mit solchen Genen oder Merkmalen direkt oder indirekt 
gezüchtet wirdɁ (S. 14). Úber diese Verbote hinaus werden von den Gutachternweitere Empfehlungengegeben, 
insbesondere zur Festlegung von Grenzen der Merkmalsausprägung sowie zu Überwachung und 
Kennzeichnung.

üKonkrete Beispiele für verschiedene Tierarten im Kommentar!
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§ 10 TierSchHuV

Ausstellungsverbot

Es ist verboten , Hunde auszustellen oder Ausstellungen mit Hunden zu veranstalten, (ɇ)

2. bei denen erblich bedingt 

a) Körperteile oder Organe für den artgemäßen Gebrauch fehlen oder untauglich oder umgestaltet sind und hierdurch 
Schmerzen, Leiden oder Schäden auftreten, 

b) mit Leiden verbundene Verhaltensstörungen auftreten, 

c) jeder artgemäße Kontakt mit Artgenossen bei ihnen selbst oder einem Artgenossen zu Schmerzen oder vermeidbaren 
Leiden oder Schäden führt oder 

d) die Haltung nur unter Schmerzen oder vermeidbaren Leiden möglich ist oder zu Schäden führt. 



Folie 16 Dr. Anne Zinke, Lifestyle statt Tierwohl?, 03.12.2025

Wichtig!

Schmerzen,Leiden,Schädenoder Verhaltensstörungenmüssen nicht unbedingt (zu jeder Zeit) sichtbar sein
und sind den Tierensomit auchnicht immer direkt anzusehen! Teilweisetreten Erkrankungen/Symptomeerst
im höherenAlter auf.

üBeobachtung des Tierverhaltens

üInteraktion mit Artgenossen

üBefunde

üLangzeitdaten
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Was ist Schmerz?

ÁEine unangenehme sensorischeund emotionale Erfahrung, die mit einer tatsächlichen oder möglichen
Gewebeschädigungverbundenist oder dieserähnelt.

(Übersetzungder Definition der International Association for the Study of Pain, 2019)

Definition
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Was sind Leiden?

ÁɃLeidenim Sinnedes Tierschutzgesetzessind nicht nur Schmerzen,sondernauch der Wesensart des Tieres
zuwiderlaufende, instinktwidrige und vom Tier gegenüber seinem Selbst- und Arterhaltungstrieb als
lebensfeindlich empfundene Einwirkungen und Beeinträchtigungen seines WohlbefindensɁ(OLG
Frankfurt,1984)

ÁɃLeidensind alle nicht bereitsvom BegriffdesSchmerzesumfasstenBeeinträchtigungen im Wohlbefinden ,
die über ein schlichtes Unbehagen hinausgehen und eine nicht ganz unwesentliche Zeitspanne
fortdauern Ɂ(BGH,1993)

Definition
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Was ist ein Schaden?

ÁEin Schadenliegt vor, wenn der körperliche oder seelische Zustand, in welchem ein Tier sich befindet,
vorübergehend oder dauernd zum Schlechteren hin verändert ist, wobei völlig geringfügige
BeeinträchtigungenaußerBetrachtbleiben.

ÁSollzustand orientiert sichanTierender gleichenArt

ÁLeiden oder Schmerzennicht erforderlich

ÁKompensationsmöglichkeiten und fehlende Verhaltensauffälligkeiten schließenSchadennicht aus

üAucheingeschränkteKommunikationzählt dazu!

Definition
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Was ist Wohlbefinden?

ÁɃZustandphysischerund psychischerHarmoniedesTieresin sichund mit der Umwelt, welcher insbesondere
durch Freiheit von Schmerzen und Leiden charakterisiert wird. Regelmäßige Anzeichen des
Wohlbefindenssind Gesundheit und ein in jeder Beziehung normales VerhaltenɁ(aus der Begründung
zum EntwurfdesTierschutzgesetzesvon 1986)

Definition
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§ 11b Abs. 1 S. Nr. 1 TierSchG

VeränderungȼKörperteileund Organe

1. Körperteile oder Organe für den artgemäßen Gebrauch fehlen oder untauglich oder umgestaltet sind und hierdurch 
Schmerzen, Leiden oder Schäden auftreten, 

Mögliche Beispiele:

ĄInnere und äußerlich sichtbare Merkmale!

Ąveränderte Ohren ȼdie keine/nicht alle physiologischen Stellungen zulassen

ĄFehlende/veränderte Rute - Kommunikation

ĄHaarlosigkeit - Thermoregulation

ĄVeränderte Rückenlinie

ĄVeränderte Atmungsorgane (Nase)

ĄVerändertes Laufverhalten 

Ąɇ
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§ 11b Abs. 1 S. Nr. 2.a) TierSchG

Verhaltensstörungen

2.a) mit Leiden verbundene Verhaltensstörungen auftreten, 

Mögliche Beispiele:

üSchmerzassoziiertes Kratzen

üFalsches Sitzverhalten

üNicht richtig putzen können/fehlendes Putzen

üɇ
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§ 11b Abs. 1 S. Nr. 2.b) TierSchG

Kontakt

2.b) jeder artgemäße Kontakt mit Artgenossen bei ihnen selbst oder einem Artgenossen zu Schmerzen oder 
vermeidbaren Leiden oder Schäden führt oder 

Mögliche Beispiele:

üFellveränderungen 

üOhrveränderungen (Form, Stellung)

üMimik-Einschränkungen (Fell, straffe Haut, Falten ..)

üBeschnüffeln ȼkurze Nase

üSchwanzveränderungen

üKörperumfang (Fell)
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§ 11b Abs. 1 S. Nr. 2.b) TierSchG

Haltung

2.c) die Haltung nur unter Schmerzen oder vermeidbaren Leiden möglich ist oder zu Schäden führt. 

Mögliche Beispiele

üZwingende Einzelhaltung

üEingeschränkte Bewegung

üNotwendige Kleidung

üKeine Möglichkeit Treppenzu steigen

üNotwendigkeit des ɃGetragenwerdenɁ

üɇ
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Warum geht mich das was an?

Verbreitung

Á> 80 Zuchtzielinduzierte Krankheitsdispositionen ! 

Ázzgl. Probleme durch Inzuchten und neue Designerrassen

ÁBreed Health Information - Dog Breed Health: https://www.dogbreedhealth.com/breed-health-information-index-list-of-dog-
breeds/

Ą fast die Hälfte aller Hunderassen ist betroffen

https://www.dogbreedhealth.com/breed-health-information-index-list-of-dog-breeds/
https://www.dogbreedhealth.com/breed-health-information-index-list-of-dog-breeds/
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Wie konnte es nur so weit 
kommen?
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Wie konnte es nur so weit 
kommen?

Kurzund knapp erklärt

ÁZucht von Tieren und unterschiedlichen Rassen gibt es bereits seit hunderten von Jahren

ÁUrsprünglich: Zucht auf bestimmte, zweckgebundene Eigenschaften, Gesundheit, Robustheit

ÁVeränderung der Zuchtziele u.a. durch Industrialisierung und wachsende Weltbevölkerung

ÁHeute:

ÁZucht von ɃHobbytierenɁ auf Aussehen, GrôÝe, Fellfarbe, optische Besonderheit etc.

ÁZucht von ɃNutztierenɁ auf Hôchstleistung

üBeides zu Ungunsten der Tiergesundheit
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Wie konnte es nur so weit 
kommen?

Kurzund knapp erklärt

Zuchtzielveränderung, Schließen der Zuchtbücher Ą zu Ungunsten der Tiergesundheit

Á Warum?

ü Merkmale sind z.T. direkt mit Defekten assoziiert ĄS, L, S

ü Wenige Individuen als Founder 

ü Kleiner Genpool, um Merkmale zu erhalten neue Mutationen Ąweitere Defekte ĄS, L, S

ü Inzuchten fúr ɃReinheitɁ
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Wie konnte es nur so weit 
kommen?

BeliebtheitbestimmterMerkmaleund Rassensteigt durch

ÁPetfluencer(Tier selbst sind ɃStarsɁ)

Á Influencer/Stars (bspw. Faltohrkatze Taylor Swift)

ÁTier-Challenges auf SocialMedia

ÁMusikvideos mit Hunden

ÁFilme (bspw. Lassie, Ein Hund namens Beethoven, 

Ein Mops zum Verlieben etc.)

ÁFernsehen (bspw. ARD Englische Bulldogge)

ÁWerbung

ÁAccessoires

ÁKleidung

Áɇ

Studien zeigen, dass Darstellungen in 
der Öffentlichkeit die Nachfrage 

erhöhen und Rassen populärer machen
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Wie ist die Wahrnehmung
der BesitzerInnen?

ÁVerschiedene Datenerhebungen:

ÁTierbesitzer sind oft nicht in der Lage sind, die Qualzuchtmerkmale ihrer Tiere zu erkennen 

ÁTierbesitzer stufen Merkmale als Ƀnormal fúr die RasseɁ ein

ÁBewusstsein für die massiven Leiden, die mit den Zuchtmerkmalen einhergehen, ist vielfach nicht vorhanden

ÁKognitive Dissonanz

ÁAussagen wie: ɃMein Tier ist nicht betroffen.Ɂ

Bild: Auszug aus Flyer ɃExtreme breedingɁ von FVE und FECAVA

https://fve.org/cms/wp-content/uploads/Final-FLYER_Extreme-breeding_German.pdf
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Was sind die Konsequenzen?
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https://fve.org/cms/wp-content/uploads/Final-FLYER_Extreme-breeding_German.pdf
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Was ist zu tun?
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Was ist zu tun?

NotwendigerechtlicheÄnderungen

üAnspruchnoch niedriger für Nachweisim § 11b TierSchG

üErweiterungum konkreteMerkmaleim § 11b TierSchG

üEinführung Erwerbs-, Verkaufs-, Importverbot

üVerbot des Präsentierenin Film und Werbung

üÚberarbeitung des ɃQualzuchtgutachtensɁ durch das BMEL

üWissenschaftliche Untersuchungen zuchtbedingter Defekte
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Was kannst du tun?
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Was kannst du tun?

ÁHinschauen und über die Rasse informieren

ÁKeine Tiere kaufen, die Merkmale von Qualzucht zeigen

ÁWahl aus verantwortungsvoller Zucht

ÁNoch besser: Schau mal im Tierheim

ÁKeine Straßen- oder Auslandskäufe aus Mitleid, die dann Zuchten ankurbeln

ÁMiteinander reden und aufklären

ÁKeine Werbung mit Qualzuchttieren

ÁSelbstkritisch bleiben: Nicht die Zucht kranker Tiere unterstützen oder selbst züchten

ÁKeine Likes für Tierleid in den Sozialen Medien vergeben

ÁKeine Bilder von Tieren mit Qualzuchtmerkmalen in den sozialen Medien verbreiten oder anklicken

ÁAufklärungs - und Öffentlichkeitsarbeit aktiv oder mit einer Spende unterstützen
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Was kannst du tun?

ÁINFORMIEREN

ÁAUFKLÄREN

ÁBERATEN

ÁZUSAMMENARBEITEN

ÁAufklärungsmaterial auslegen, weiterleiten, empfehlen

ÁLeseempfehlungen

ÁPostkarten, Flyer

ÁSocialmedia

ÁVideos

ÁVeranstaltungen empfehlen
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Wo sind weiterführende
Informationen zu finden?

Zuchtinformationen:

https://www.dogbreedhealth.com/

Und viele weitere, bspw.:

Á Internetseite Landestierschutzbeauftragte BB: https://mleuv.brandenburg.de/mleuv/de/ueber-
uns/landestierschutzbeauftragte/themen/tierschutz-kampagnen/

ÁVerein Tierwohl statt Lifestyle ȼGemeinsam gegen Qualzucht e.V.: www.tierwohl-statt-lifestyle.de

ÁFrei Schnauze ȼErkenne Qualzucht:  https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/frei-
schnauze-erkenne-qualzucht-1

ÁQualzuchtgutachten Bundesministerium: https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Tiere/Tierschutz/Gutachten-
Leitlinien/Qualzucht.html

ÁQUEN: Qualzucht-Datenbank: https://qualzucht-datenbank.eu/

ÁBundestierärztekammer: https://www.bundestieraerztekammer.de/tieraerzte/qualzuchten/

ÁDeutscher Tierschutzbund: https://www.tierschutzbund.de/tiere-themen/haustiere/qualzucht

https://www.dogbreedhealth.com/
https://mleuv.brandenburg.de/mleuv/de/ueber-uns/landestierschutzbeauftragte/themen/tierschutz-kampagnen/
https://mleuv.brandenburg.de/mleuv/de/ueber-uns/landestierschutzbeauftragte/themen/tierschutz-kampagnen/
http://www.tierwohl-statt-lifestyle.de/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/frei-schnauze-erkenne-qualzucht-1
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/frei-schnauze-erkenne-qualzucht-1
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Tiere/Tierschutz/Gutachten-Leitlinien/Qualzucht.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Tiere/Tierschutz/Gutachten-Leitlinien/Qualzucht.html
https://qualzucht-datenbank.eu/
https://www.bundestieraerztekammer.de/tieraerzte/qualzuchten/
https://www.tierschutzbund.de/tiere-themen/haustiere/qualzucht
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